Voraussetzungen für Anbieter der Grundausbildung 

gemäß § 7 Abs. 2 NÖ Tagesbetreuungsverordnung

Auf Grund neuerer Erkenntnisse über Entwicklung und Lernverhalten von Kindern und der durch gesellschaftliche Wandlungsprozesse steigenden Nachfrage nach institutionellen Kinderbetreuungsplätzen, gewinnt auch die Ausbildungsqualität der Betreuungspersonen immer mehr an Bedeutung.

Zur Wahrung und Weiterentwicklung von pädagogischen Standards bedarf es entsprechender Bildungsträger, welche folgende Kriterien zu erfüllen haben:

a. Der Anbieter ist ein zertifizierter Bildungsträger 

u n d

b. Die in § 7 Abs. 2 – 5 der NÖ-Tagesbetreuungsverordnung geforderten Lerninhalte müssen erfüllt sein.

All jene Betreuungspersonen in einer NÖ Tagesbetreuungseinrichtung, die über eine Grundausbildung in einem geringeren Ausmaß als 220 UE verfügen, mussten bis spätestens 31.Dezember 2012 das geforderte Ausmaß von 220 Unterrichts-

einheiten gem. § 7 NÖ Tagesbetreuungsverordnung LGBl. 5065/2-3 nachweisen.

Nach erfolgreicher Absolvierung dieser Ausbildung lautet die genaue Bezeichnung 

„Betreuungsperson in einer NÖ Tagesbetreuungseinrichtung“

